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ZURICH 1881. II. J u n i.

%tt (PY(t tl> tm »&**tt1v*tUx" ft1* bei bet gxoften HJerbrettnng ben ßlaüee oov am fo ftdierem Grxfolg, ah biefeiben fe etne flanje ?8o<fie anfliegen nnb bearntet roerben.JUMVVUH SSnferalanftrage ftnb eimnfenben an bie ,Ämtoncen-£*j>e&ition non $telt ^fttgri & §o., Maxktaafft 14 Bärin}. #rets pro Seite 30 ftp,; bet «Pleberboinngenrotrb großer gtaflatt berntütgt jtnsftunft n6et äffe tn btefern antetger rcrrjjetnenben Annoncen rotrb nnenffleftrtdi ertbetü.

MC" <S>" militärfreiet foliber
3J?ann, ber befte 3engniffe über lang;
jährige S>ienfr}eit in hier auftneifen
in ii it, fudit bleibi'iibc Stelle als Qttt's
febaftâfntfcbner, .*jcuiê: ober ©eroerbâs
fneebt. Sdiêfunft erthcill .Sperr îîcit=
leljrcr Meiner, Sleitanftnlt St. Safob,
3tufjetfiI)I.

geflieht.
$u fofortigem Eintritt neben einen Gïjef roirb

eine gut empfohlene [O. F. 5258
.ff ii eh i Ii

In'â (Sngabin getutet, roeldje fdjon neben einem
CSfjef ferüirt î>at. üofm gr. 300 für bte ©aifou.
Offerten nebft ^eugniffen unb roo mögtiä) *JSr,oto;
grapbie fofort unter (ätjijjrc 0-525S-F ou OreU
ijfÜRli S ©0. in Sürieb gu obreffirett.

(Sine 2Bittroe aus anftänbiger Familie, roeldje
in allen ^roeigen ber $au3fjattung erfabren,
juo)t eine ©teile als [c9726

Haushälterin.
(SSefätlige Offerten unter Erjtjtrc E M 9726

an Orctt Syüßlt « (So. in Süiid).

Offene «Stelle.
3n eine SaummoUfpimicrci am Sangen«

fee judjt man einen für ©nftem 'Çtatt tücfjttg
erfahrenen

Carderie-Aufseher.
Obne gute 3eu9nHfe unnütj fid) ,u meiben.
Rranfirtc Offerten betörtem unter O.biffre 09723Z
Orctt S'üfHi S 6p., Sürict). [09828

<&cfnä)t:
Sine größere SBudjbrucferei in 3"ritf> 'u0^' tuv

fofort ober rocnigfieuS in gans nädjftev 3eit
einen gans tüchtigen unb foliben

^Ttafc^tnenmetfter
(3!id)toerbanbSinitgIieb). Slnmelbungcn mit Set
jeiebuung ber r/obnanfprücbe, begleitet oon $eug;
niffen, finb unter ilr/ijjre O 5237 Z an bie

SlnnoncenslSrpebition OreU Süßli S (So. in
ii tir ich ;n abreffircu. |5237

887] z-äricli
Nur bis Sonntag, 12. Juni

Im Schwurgericlitssa.al
des kantonalen Gerichtsgebäudes :

(Casino)

Ausstellung
von

Henri Sieniiradzki' s

Colossal-Gemälde :

Die lebenden Fackeln Nero's

und
Hans Makart's

Gemälde - Gyklus:
Die fünf Sinne.

Täglich von 9 Uhr Vormittags
bis 5 Uhr Abends.

Entrée: 60 Cts.

Prachtvolle Aussicht auf Stadt, See und Gebirge.
Beliebter Ausflugs punkt für Vereine und Gesellschaften.

Vortreffliche Land- und ausgewählte Flaschenweine.
Vorzügliche Küche. Familien- und Gesellschaftcnessen
auf Bestellung. Gute Stallungen für Pferde. Neue
gute Fahrstrasse zur Wirthschaft und nach Höngg. Grosse
Parkanlagen. Künstlerisch ausgeschmückter Pavillon.

871 : «Off»

Nachfolger von G. C. Kessler & Cie.

in Esslingen a. N.
(älteste deutsche Schaumweinfabrik, gegründet 182G)

empfehlen hiermit ihre

uioussireiHleii Weine
in längst anerkannt vorzüglicher Qualität; sie sind genau wie diejenigen
der Champagne hergestellt und bieten bei weit billigerem Preise
vollständigen Ersatz für die besseren französischen Marken. [883c

Preismedaillen: 1838 Stuttgart. 1850 Leipzig. 1865
Stettin. 1866 Stuttgart. 1867 Paris. 1869 Breslau. 1869 Altona.
1871 Ulm. 1873 Wien. 1875 Colmar. 1876 Philadelphia

Auswanderer nach Amerika
welche zu billigstem Preise reelle zuverlässige Beförderung
beanspruchen, -wenden sich an bestempfohlene solideste Generalagentur

Ph. Rommel & Comp, in Basel
oder an ihren Vertreter

796]

R. Bolliger-Fisler,
33 Eennweg 33, ZÜRICH.

Briefkasten der Redaktion.

Peter. Ganz einverstanden und
wird das Poem auch noch zu seinen
Leuten sprechen ; aber künftig nur
nicht gar zu länglich, wenn wir bitten
dürfen. R. i. U. Das löbliche
Frauenkloster in Seedorf hat
einen schönen Zuchtstier bereit"
berichtet das Amtsblatt des Kantons
Uri" und da wollen Sie noch an
der Nützlichkeit der Frauenklöster
zweifeln P. K. i. A. Wir wollen
nicht mithelfen, diese Geschichte zu
einem Elephanten aufzubauschen und

[jiSöfS?- zwar aus dem einfachen Grunde,"^s?* /, r&SsflrS- weil sie noch immer sehr bestritten
ist. E. H. i. St.G. Unserm Zeichner
zu gelegentlicher Benützung
übergeben. i. B. Das Intelligenzblatt"

von Bern berichtet, dass ihm
aus einem Felde in Ortschwaben zwei

Kornähren von acht Fuss Länge vorgewiesen wurden und es
betrachtet diess als ein Zeichen der kräftigen Vegetation (Intelligenz
sollte es wohl heissen) des heurigen Jahres. H. K. i. R. Das muss
sich eben der Gast gefallen lassen, wenn er reklamirt: Warum ist
kein Grünes auf diesem Kalbsohr?" dass die Kellnerin in die Küche
ruft : Warum haben Sie dem Herrn sein Kalbsohr nicht garnirt ?"
denn da wird ja einfach mit Thatsachen, zubenannt Wahrheiten,
verkehrt. Dr. L. i. St. Denis. Besten Dank und Gruss. J. G. C. i.
Paris. Der Expedition zur Entsprechung übergeben. J. M. N. i. B.
Das würde auch gar zu gewaltthätig aussehen, wenn man diesen
Z i m merb o den- 0 chsen in einen Witz hineintreiben -wollte.
Lerche. Die Post muss sehr zu wünschen übrig lassen ; bis zur Stunde
nichts eingetroffen und auch unsere Expedition will regelmässig
abgeliefert haben. R.i.W. Nebelspalterkalender und B un
destableau sind durch die Expedition zu beziehen.. E. F. i. K. Wenn
die Sachen Mittwochs eintreffen, kann der Briefkasten den Empfang
bescheinigen; später nicht mehr. Til. Ein Tourist" schreibt: die
Fahrt war schön, ganz ohnegleichen, an Witzen reich und Forellenleichen.

Nur Abends braucht man's Paraplü, doch nur vorus", nicht
bei dem Wy. Dann als der Durst kein Ende nahm, die Cavallerie
zur Hülfe kam. Nie aber war man so vermessen, der fernen Nymphe
zu vergessen. Bei allen gab's das gleiche Weh Viel hundert Grüsse,
he perse A. J. i. Cal. Besten Dank für die Zeitungen. N. N.
Unbrauchbar. F. K. i. G. Das heisst man: Pariren. 0.
Vielleicht später. F. i. Z. Haneuggelbrugg" ist zum Beschluss erhoben.

Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

auf Dorf, ZURICH.
Je Montags von 9 Uhr an

JL-etoerltnödel
nebst feinem Richtersweiler Export -Bier.

Es empfiehlt sich
,ß L. Hnttelmaier.

lUstien !88l.

^îîs^lîìl» Meöelspalter" stnd dei der großen Verbreitung des Mattes von um so stcherem Erfolg, ats diesetben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werdenZnseratauftràge stnd einzusenden an die Annoncen-K-peoition von Hrell KüßN à Ko., Marktgasse 14 Wrich. Sreis pro Zeile 3V Up.; bei Wiederholungenwtrd großer Ziaöatt bewilligt, Auskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgeltlich ertheilt.

gZAir/ Ein militärfreier, solider
Mann, der beste Zeugnisse über
langjährige Dienstzeit in hier aufweise»
kan», sucht bleibende Stelle als Herr-
schaftSkutschner, Haus- oder iyewerbs-
kuccht. Auskunft ertheilt Herr
Reitlehrer Neiucr, Neitanstalt St, Jakob,
Außcrslhl.

Hotel-Köchin
A s s t' v/^ü^b Ch s ' d

^ ^ ^
K ö ch i »

"

graphie sosort unter Ehissre 0-S2SS-Í' au tZrell
Füßli Eo. in Zürich zu adressiren.

sucht ein- Stelle als
^ ^ ^

s>!072S

llàusu'àlteriiì.
Gesällige Offerten unter Ehissre H il 972S

au «rell Füßli « Eo. in Zürich.

Offene Stelle.
An eine Bauinwollspiuuerei am Langen-

ôiìràkrie-àkstZllkr.

Krantine Offerten beiord-rn unter Ehissre vgVSS?
«rcll Füßli « Eo., Zürich. se0«23

Gesucht:
Eine grössere Buchdruckerei in Zürich sucht sin

sofort oder wenigstens in ganz nächster Zeit
einen ganz tüchtige» und solide»

Maschinenmeister
<NichtveriandSn>itglicd>. Anmeldungen mit Be-

nissen, sind lutter Ehissre 0 S2S? an dic

Annoncen-Erprditiou vrcll Füßli S> Eo. in
Zürich zu adressiern, >5>2A7

I^ur bis 8onàg, 12. tun!
IM oàVt>I^rÌl!Ìlì88Z,ilI

lies kantonalen Asriektsgebäuclss :

(Lasino)

von
tleiiii 8iem!i'!xix!<i

<?olossal-<iemâlàs i

vis lêìêià îierà
nnà

lliìiis Uáiìrt's
cZsrrrâiâs -Lxklrrs:

vie tunk 8inne.
'lâAlìà von 9 Illir Vormittags

dis 5 Illir ^.btznàs.

-à

t'iaoiitvollö /ìussicnt auf 8tack, 8ee uncl Kebirge.
Lelieliter ^ii8Ü,iK>lminkt lür Vereine unà diksellsellîlkten.

Vortrokttiolio I^anà- uuà àusAôvèiliIts ?lkìsoliouvvsins.
Vvi^ûAiiào IviieìiL. i?ainili<zn- unà Kossllseiiaktonosssn
auk LostöilunF. Kuto LtkilìunAsu kür i^ksräs. I^sus
Auto ?atir8tr!iS8L sur 'VVirtlisotig.kt unà naoli Iàôn<>A. (Grosso
s'iirkiinIaAsn. Xünstllzrisoti g,usA<ZsoIiUlüektsr lìvilìou.

871s " M«^.

àlifolger von K. L. XkZZlel- L Lie.
in ^LLliUASH a. Iis.

(älteste àeutsobo Leliaumvveiukabrik, gegriinàet 1826)
empkeblen bisrmit ikrs

in längst anerkannt vor^üglivlier HuaiitSt; sie sinà genau wie àisjenigen
äer Okampagns ksrgsstslit nncl bieten bei weit billigerem kreise voll-
stânàigsn Lrsati? kür ciie besseren kransösisokon starken. s883o

l»,ei«ineck»iU«u! 1833 «tutt^n, t. 185V I>eip?.iK. 1865
Stettin. 1866 Üituttx-ii't. 1867 p-ii^i«. 1860 Ni-k-^I-iu. 1869 ^It»u-,.
1871 Tili». 1873 ^Viea. 1875 L»I»>»i. 1876 »»Iiil-ickeli»!,,»

weleks nu billigstem l'rsiss reelle Zuverlässige lZskoràsrung bean-
spruobsn, wsnàen siob an bestsmpkoklsns soliàests (Zsneralagsntur

l'n. kommel â Lomp. m Ka8öl
oàsr an ibrsn Vertreter

7gq 32 Reunwsg 33, ^Ükieii.

kriekkitsteii lier keâàtà.
?eter. Llan? sinvsrstanàen unà

wirà àas ?oem avoir noob ?u seinen
Kenten spreoksn; aber künktig nur
niobt Aar ^u längliok, wenn wir bitten
àûrksn. kî. j. U. ^vas löblioks
l^ransukloster in Lseàort liât
einen sobönen ^uoktstisr bereit" de-
riobtst àas Amtsblatt àss Lanton8
Uri" nnà àa sollen Lie nooli an
àer Niiàliebksit àor ?rausnklöstsr
iiveikà K. i. k. Vir nollsn
niobt mitbslksn, àisss Ossoliiolits ^n
einem ZZlsxbsntsn ank^ubausobsn unà

/-----'I,' t^r^^ 2"'ar «.us àem sintavbsn (Zrunàs,/. ^BMt^- ^.^^ noc lr immer sebr bestritten
ist. L. il, i, 8t.K. Unserm Aàkner
iiu izslsizslltliebsr Lsnütizun? übsr-
geben. i. k. vas ^IntsIIigenü-
blatt" von Lern boriobtot, àass ibm
aus einem ?siàs in Ortsobvabsn izvvei

Ivoinii Irren von aebt k'uss 1/ängs vorgewiesen wuràsn nnà es bs-
traelrtot àisss als ein Aeioben àer kräftigen Vegetation (IntsIIigen?
sollte es vvolii bsisssn) àss bsurigsn àbres. li. K. i. kî. vas muss
siob eben àsr (Aast gefallen lassen, wenn sr rsklamirt i ^Varnrn ist
kein ttrünes auk àiesem lîalbsobr?" àass àis XsIInsriu in àie Xnobg
rukt : ,,>Varuni baben Lis àsm llsrru sein Xalbsobr niokt garnirt?"
àenn àa v>irà sa sinkavb mit ?>>atsavbsn, ^nbenannt ^Vabrlrsitsn, ver-
ksbrt. vr. l.. i. 8t. lZenis. Ssstsn vank uuà Srnss. i. K. L. i.
?aris. ver IZxpsàition -nir Lntsprsolrung übergeben. i. IVI. >^i. i. k.
vas >vûràs auob gar ?u gswalttbätig aussebsn, wsnn mau àisssu
^immsrboàsn-Ovbssn in sinsn Wit? Iiinsintrsiden wollts.
tercne. vis ?ost mnss sebr 2u wünsobsn übrig lassen; bis 2ur Ltanàe
niobt» eingetrokken unà aueb unsere Lxpeàition >vill regelmässig ab-
gsliekert baben. lî.i.Vi, Lssbslspalterkaìsnàsr unà L un à es-
tableau sinà àurob àie Lxpeàition ?u belieben. f. i. K, >Vsun
àis Laotien Älittwoobs eintrekksn, kann àsr Lriekkastsn àsn i?mpkang
besvbeinigen ; später niebt msbr. ril. l?in lourist" sobrsibt: àis
lî'nlirt >var svbön, ganü oknsglsivksn, an Vitizen rsieb unà ?orellen-
leivben. I^ur ^.bsnàs brauelit man's l?araplri, àoob nur vorus", niobt
bei àem Vv. Oann a>s àsr vurst kein Lnàe nabm, àie Lavallsrie
?ur Iltilks kam. Hie aber war man sa vermessen, àer kernen Nvmpbe
?u vergessen. Lei allen gab's àas gleiebs Veb VisI Iiunàert Orllsse,
lis perse à, i. i. l)al. Besten Oank kür àis Leitungen. t^. >^t.

tlnbrauekbar. f. K. i. K. vas ksisst man: ?arirsn. l). Viel-
ieiekt später. f. i. Ilaneuggelbrugg" ist ?um Lssobluss erKoben.

Verscbiecisnon. knon^me klinsenäungen «ero!en niobt bsrückgicbtigt.

auf lZoi-f,

MonìAKS von 9 Ukr- an

,lel)8t keinem kiài 8^ eiler Lxxort Lier.
Ds smpüsblt sivk



1881. Annonce tt-$nlû(jî 3um Mm cbclf|>altcr*f M>. 28.

Grosse Auswahl

Lü8tre-Röeke9
von den billigsten bis zu den feinsten Qualitäten,

sowie

Wusch-Anzüge
in uni und couleurten Drells,

für Ilerren und Knaben

empfiehlt zu billigen Preisen.

J. «T. Meyer,
886] zur Kronenhalle, Zürich.

empfiehlt

882]

Reiseflasclien
und

Spazierstocke
Th. Weltin, Drechsler,

Zürich,fNapfgasse Nr. 6, zur Musikschule.

Eisschränke
zum Aufbewahren von

Speisen und Getränken.

ZÜRICH 1868. Preis 1. CI.

Maschinen
zum Bereiten von j

Gefrorenem.
3l.daille PARIS 1867.

CA. Bauer, Zürich
Eisapparate- Fabrik

und Eishandlung.

Médaille PARIS 187!.

Eiskeller
Projectiren und

Ausfüllten derselben.

Medaille PARIS 1879.

Académie nationale

Conservatoren
lür Gefrorenes und

Roheis.

Honighandlung en gros.
P. P. Prima Qualität Tafelhonig in Fässchen von 25 bis 100 Ko. liefere ich

à Fr. 1. 30 per Kilo franco Bahnhof Zürich gegen meine Tratte netto 30 Tage.
Proben von 12 Kilo werden nur gegen Nachnahme versandt.

CÏ^T" Da ich nicht reisen lasse und in Folge dessen keine Spesen habe, bin
ich in den Stand gesetzt, meine Abnehmer nicht nur billiger, sondern auch besser
bedienen zu können und damit jeder Konkurrenz die Spitze zu bieten. Pünktliche
und gewissenhafte Besorgung.

827] Joseph Glmür, Aussersihl, Zürich.

Avis für Hoteliers, Restaurateurs und Private!

Spezialität in leränciiertem Oclsenfleiscn.
Dem Unterzeichneten ist es gelungen, ein bis jetzt an Qualität

unübertroffenes
Rauchfleisch zum Roh- Essen

zu präpariren. Dasselbe ist sehr schmackhaft und besonders kräftig
und desshalb von den ersten Aerzten als kräftigstes und besonders

gesundes Nahrungsmittel für Blutarme, Reconvalescenten, sowie Gesunde

empfohlen. Die Vorzüglichkeit dieses Fleisches hat dasselbe bereits
in allen Klassen der Bevölkerung Zürich's eingeführt.

Unter Nachnahme versende dasselbe per Kilo à Fr. 4.

Jacques Brändli,
863] 21 Centralhof 21, ZÜRICH.

ZURICH.
HOTEL C0IC0RBIA
in der Nähe des Bahnhofes am Limmatquai. Massige Preise.

862] Lamprecht-Weber.

j 200 Stück |
é feine kleine a*.

J Bremer - Cigarren £
versendet franco gegen Nach- S.

4 nähme von 10 M. Fr. 12.50. »
4 Rud. Mentel, &.
4 885] Cig.-Fabr. Bremen

847] Für Militärs und
Touristen

empfehle die beliebten

Fleisch-Conserven
zu reduzirten Preisen
R i n d s - (j u 1 y a s,

Kalbs Gulyas,
Kalbsbraten.

Rindsbraten,
K a 1 b s - F r i c a s s é e s,

Kalbs-Cotelettes
in Vï und s/4 Büchsen,

zu billigsten Preisen empfiehlt
C. Eggerling

7 Münstergasse 7, Zürich.

Bouchons
in grosser Auswahl.

Osteocolle (Weinschöne),
Filtrierpapier,
Hausenblasen,
Weinsteinsälire,
«.uiiiini Kino,
Süssbrand mit Gewiii'/:,
Schwefelschnitten,
Fassthürlistreiche,
Weingeist
empfiehlt [881

II. Votkart,
unterm Rothhaus.

25 J)M)J1 pikante
Photographien von vorzüglicherAusführung
3 Mark versendet
A. Wendland in Berlin S. O.

Köpnickerstrasse 55 B.

Dachlack, Holz-

j cernent etc. liefert
billigst G. Jngold, Bern. Vertreter
gesucht. [0. H. 2176

Empfehle in grösster Auswahl,
neueste Façon, zu den äusserst
billigen Preisen.
Haarhüte von Fr. 712.
Filzhüte 48.Wollenhüte 3 7.

Knabenhüte 2 5.

Mützen, grösste Auswahl 15.
Alle Reparaturen werden billigst

ausgeführt. Bs empfiehlt sich

ff. Senn,
unterm Adler, Ecke Rosengasse

[829] Zürich.

Zu verkaufen.
In der Nähe der Kaserne und

des Bahnhofes : Ein sehr rentables
Wohnhaus mit gangbarer Wirth-
schaft. Kaufpreis 42,000 Fr.,
Anzahlung im Minimum 2000 Fr.
Kapitalverzinsung sehr günstig.

Für Näheres beliebe man sich
zu wenden an

Karl Wyder, Rechtsagent,
bei der Sonne", Unters trass.

FRATELLI DORTA, ZÜRICH
2 Zeltweg 2

Vorzügliche italienische Weine in Flaschen und Fässern.
Neapolitanische : Lacrima; Cristi, Falerno, Capri roth und weiss,

Moscato und Amarena di Siracusa, Greco Gerace, Pompes (letztere
4 sind süsse Dessertweine.

Toscanische : Chianti I tipo 1878er in Originalflaschen (2'/2 Liter),
gewöhnliche Tischweine, 1880er über die Gasse zu 75 Cts. per Liter.

Piemontesische : Barolo seeco I tipo 1875er und 1880er, Barbera
1879er und 1880er.

Conegliano : 1874er Raboso, Treviso, Verdiso et Prosecco in Fässern
zu 50100 Liter.

Verona : 1879er Valpolicella amabile et brusco.
Berühmter Magenbitter Kernet Branca von Mailand und

Vermuth Branca bei dem sich empfehlenden

Fratelli Dorta.

sind im Verlag von Orell Füssli & Co., Zürich erschienen und
in allen Buchhandlungen vorräthig.

Die Niederlage der Ersten Wiener Berrenkleider-Fabrik

w.

Zürich
Münstergasse 22

VI.
St. Gallen

Neugasse 33

24-
30-
60-

7'/2-
14-
14-
7-

empfiehlt in grosser Auswahl
Frühjahrs-Anzüge Fr
Cheviot-Anzüge
Kammgarn-Anzüge
Hosen, modernster Dessins
Ueberzieher
Anzüge für Knaben von 10 15 Jahren
Anzüge 3 9 '»
Anzüge mit

S Paar Hosen, Fr. 12, 14, 16 und

Complète Waschanzüge:
Leinen, modernste Dessins, acht färbig 11

Englische Piquet 7

Russisch Leinen 5

Waschanzüge für Knaben in Piquet und Leinen
5, 6, 7, 8.

¦55
-60
85

-25
-45
-30
¦18

18-22

-25
-18
-12
Fr. 4,

[878

FEINSTE EXPORTBIERE
aus der Aktienbrauerei in Nürnberg; Erlangerbier von Zephanias Fischer, Erlangen; Spatenbräu
von Gabr. Sedlmayr, München; Pilsnerbier aus der Ersten Aktien-Brauerei in Pilsen; Wienerbier
von GrOSS & Oberländer in Frankfurt a./M. liefert fortwährend in Flaschen und Gebinden das Bierdépôt von

[804]

C «f. Burkhard!, Sohn,
Schanzenberg, ZÜRICH.

1881. Annonctn-Deilage zum Ntdelspatter" â 23.

(Grosse àswàl

von àen billigsten bis ?u àen feinsten (jualitäten,
sowie

in uni unà eouleurten Drells,
kür Herren unà Kunden

sinvtìslàt ^u IMjgen ?rsis6u.

88K1 2ur XrortSiiliallS, 2ûrià.

smpbsblt

882s

rà. ^Veltw, vreebsler,

t?issLni'3rà<z

MLIM !M. l'r-is i. c>.

lVlASLkinSN
TUM Ssrsrìsn von

(Zslrorsnsrn.

V.L..à6r,^ûrioIi

»-àil!s ?.ìM lM.

Lis^sIIsr

l!k»->I!e ?.lliI8 MS.

Lonssi-VAtorsn
Inr Sslrorsnss rinâ

Nolrsis.

ttonignancilung en gi-08.

S271

^vis kiir Hôteliers, keàurànrs nnà ?rivate

Oem Hntsr^sioonotsn ist es gslullgsll, ein bis sstüt an Qualität
ullübertroikellss

üu präparirsm Oassslbe ist sebr sobmavkbakt unà besoiiàsrs krskcig
unà àessbalb voll àsn ersten àràn als kräftigstes unà besonàers

gssunàes Uabrnngsmittsl kür klutsrme, kîeconvalescentsn, sowie Kesumts

empkoblsll. Ois Vorüügliobkeit àissss ?Ieisonss bat àassslbs bereits
in allen Llasssll àsr Bevölkerung Liüriob's singskübrt.

Unter ^aebllabme vsrssnàs àassslbs per Llilo à ?r. 4.

-/ceomîtes ^^àtêê»^
»°q 21 vsntralbok 21, ^ Ü kî I L ».

2 v k I L H.

in àsr Mbs àss Labnbokss SIN Oimmatquai. Nässigs l'rsiss.

SS2Z I.ampi'öontWöbei'.

z SS« «tttâ t
leine kleine K.

I Bremer - Oixarren A
verssnàst kranoo gegen Naob- A.

-4 nskins von 10 N. t?r. 12.50.

H kuà. Alevtel, A
^? 885s Lig.-k'sbr. kremen

r'üi' IVIilîtàrs unrl
louristen

ewpkebls àie beliebten

5Iei80n-Lon8ki'Vkn
ÜU rvàuûirten preisen
kî i n à 8 - <x u I V k> 8,

ÜÄlds Llvrlvs.s,
I< kì I d 8 K r iì t e n.

Iìirr6 skratsrr,
X iì I d 8 - r i o » 8 8 ê e 8,

Xàllzs-Lotslsttss
iu i/z llllà 1/« Naensen,

üu billigstes preisen smptisblt
0. IZ^erlirtiz

7 Nünstsr^asss 7, ?ürioi>.

in grosser àswakl.
<>»te«o«Ile (Vsinsoböns),
I^iltriei piìpieir,
Ususendlssen,
Weinsteinsäuie,
Kuiiiini liin«,
8ii«svi»nà mit Ken iii
8eliv» etelseliiiitteil,
?»8stnürli8treienv,
WeillKvist
smpbsblt s881

nlltsrin kotkbaus.

L5 höchst Manie
^. Wenàlàiià in SerUll S. 0.

Oaeblaek, Hol?-
1 veillent sto. lisksrt

billigst K. jngo>à, üsrn. Vertreter
gssuobt. sv. ». 2176

IZmpksbls in grösster àswabl,
neueste àoon, üu àsa äusserst
billigen preisen.
Nssrbüte von >?r. 712.
fil^liüts 48.Vkoilsnnüte 3 7.

Knsbsnnüts 2 5.
tVIütüen, grösste ^.uswalil l 5.

^.lls Reparaturen wsràen billigst
ausgekülirt. Ls smptisblt siob

FF He»«,
unterm L.àlsr, Loks Itosengssss

IS29I ü >- i c b.

?u verkaufen.
In àer Isäbs àer Lsssrne unà

àes Labnbokss : Din sebr rentables
Vobllbaus mit gangbarer Virtb-
sobakt. Xautpreis 42,000 ?> L,n-
üablung im Uinimum 2000 ?r.
Kapitalverüinsung sebr günstig.

I?ür l^älisrss beliebe man siob
>5U wsnàsn an

Ksrl W^àer, Rsobtsagsnt,
bsi àsr Lonne", Unters trass.

Vorüügliobs italisllisobs VVeiue in I?Iaseben unà Lässsrll.
^V«i»»olit!ìni«<!l>e : lâriinîe Lîristi, ?alsrno, Lapri rotb uuà wsiss,

Aosoato unà ^.marsna ài Liraousa, Llreeo Osraos, ?ompss (letütero
4 sinà süsss Dessertweins.

Vo«ei»iii«<!lie : Lbiallti I tipo 1878vr ill Origillaltlasolrsn (2>/s Imiter),
gewölillliobe lisebwsine, 1880er über àis Kasss nu 75 Lts. per Intsr.

i?iein»llt>esÌ8<!lie : Nnrolo ssooo I tipo 1875sr unà 1880sr, Larber a
I879sr nnà 1880sr.

Lone^Iiiiil« î 1874sr Raboso, ?isviso, Vsràiso st krosseoo in ?assern
-u 50-10» Oitsr.

Veroniì: 1879sr ValpoliosIIa amabile st brusoo.
L«i «imiter Hlnxeiioitter l^ei net Nrniie» von Hlailnuà »»â

Vermutn Lriìneiì bsi àsm siob empkeblsnàsn

sinà im Verlag von llrel! k^ü8S>i <à Lo., ?ürieb srsebienen unà
in allen ljuebbanàlungsn vorrätbig.

Uünstergssse 22

St. italien
I^sugasss 33

24-
30-
60-

7-/2-
14-
14-
7-

smptieblt in grosser àswanl
I^riinMNi «»^i»!îii>Ke Lr
tüievivt-^nsiiAe
ItsiNINKSI N»^v!?iilA«
Uv«en, moàsrnster Osssins
Itleoer^ielieir
^nsÜKe kür Xnaben von 10 15 àbren
ài-iiî»e 3 9

^lli-ii^e mit
S ?a»r Hosen, ?r. 12, 14, 16 unà

Complète Wasotianiüge :

kleinen, moàsrnsts Osssins, ä<>.Iit tàroiiK 11
lûniKlisjelie piquet 7

Itu»sis<!l> kleinen 5

VV««eIi!»U!«iixe kür lînabsn in 1?io,ust nnà deinen
5, 6, 7, 8.

-55
-60
85

-25
-45
-30
-18

18-22

-25
-18
-12
?r. 4,

s878

ans àer àtisudrauerSÎ in NürnverA ; DrlanASrlài' vvn ^exliàÂL l'iseliei', DrlanAsri; Sxàndi'âu
von (AA.Vi'. Seâlins.^r', Älünokeii; kilLuervier aus àsr Ursten ^.lîtien-Lrauerei in Bilsen; ^Vienerdier
von (Z-ross Ä Olzerläncler in l'raullku.r'ì a./ütl. listert kortîâbrenà in ?lAseben unà Oebinàen àas Lisràêvôt V0N

lS°41
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